
Kreis  sucht  Azubis:
Ausbildung zum Vermesser

Ein Vermesser am Messgerät. Foto Fabiana Regino – Kreis Unna

Computer hochfahren, klicken, lesen und bewerben. So könnte
der Weg von der Schule in die Ausbildung verlaufen – und in
der  Kreisverwaltung  münden.  Wer  den  Schulabschluss  in  der
Tasche hat und sich die Arbeit in einer großen Verwaltung als
Vermessungsoberinspektor  vorstellen  kann,  sollte  sich
bewerben.

Vermesser sind im ganzen Kreisgebiet im Einsatz. Sie vermessen
Grundstücke und Straßen, dokumentieren, bewerten und stellen
die Ergebnisse auch grafisch dar. Projektarbeit gehört mit zum
Aufgabenfeld  des  Kreisvermessungsoberinspektoranwärters.  Und
so sollte ein Bewerber verschiedenste Fähigkeiten mitbringen,
um die 18 monatige Ausbildung absolvieren können.
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Voraussetzung: Studium
Ein  Studium  der  Fachrichtungen  Vermessungswesen  oder
Geoinformatik muss sein – genauso wie freundlicher Umgangston,
Teamfähigkeit  und  Können  am  Computer.  Nach  der  Ausbildung
winkt dann ein Verdienst in der Besoldungsgruppe A10 – das
sind  rund  2960  Euro.  Und  für  eine  Übernahme  nach  der
Ausbildung  stehen  die  Chancen  gut  –  dann  ist  auch  ein
zukunftssicherer  Arbeitsplatz  inklusive.

Die Kreisverwaltung ist mit mehr als 1.400 Beschäftigten einer
der größten Arbeitgeber der Region. Durch den demografischen
Wandel verabschieden sich auch hier in den nächsten Jahren
viele  Mitarbeiter  in  den  Ruhestand.  Nachwuchs  wird  also
gesucht und ist herzlich willkommen. Mehr Infos zur Bewerbung
sind  unter  www.kreis-unna.de/ausbildung  zu  finden.  Die
Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2020. PK | PKU


